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Geisterfahrt in Vorpommern: 84-Jähriger
verursacht gefährlichen Unfall!

Am 27. März 2025 kam es auf der Autobahn 20 in Vorpommern
zu einem schwerwiegenden Vorfall mit einem Geisterfahrer. Der
84-jährige Fahrer aus der Region Rostock fand sich in einer
gefährlichen Situation wieder, als er von der Auffahrt Gützkow
auf die falsche Fahrbahnseite fuhr. Der Geisterfahrer setzte
seine Fahrt in Richtung Rostock fort, nachdem er bereits einen
Unfall verursacht hatte, der glücklicherweise mit nur seitlichen
Streifern zwischen dem Geisterfahrer und einem 66-jährigen
Autofahrer aus Eckernförde endete.

Der 66-Jährige war auf der richtigen Spur in Richtung Stettin
unterwegs und konnte dank seiner schnellen Reaktion einen
Frontalzusammenstoß verhindern. Beide Fahrzeuge wurden
jedoch so schwer beschädigt, dass sie abgeschleppt werden
mussten. Zivile Polizeistreifen waren schnell vor Ort und konnten
den Geisterfahrer stoppen, bevor es zu weiteren Vorfällen
kommen konnte. Die Fahrerlaubnisbehörde wird nun darüber



entscheiden, ob der 84-Jährige seinen Führerschein
zurückerhält; seine Autoschlüssel gab er bereits ab.

Ursachen und Risiken von Falschfahrten

Falschfahrten, wie im aktuellen Fall, stellen eine ernste
Bedrohung für die Verkehrssicherheit dar. Laut einer Studie der
Bundesanstalt für Straßenwesen (BAST) sind häufige Gründe für
solch riskantes Fahrverhalten Übermüdung, Stress, schlechte
Witterungsbedingungen, und Alkohol. Besonders erschreckend
ist, dass etwa 40% der Falschfahrer älter als 75 Jahre sind und
dabei oft an Demenz oder Verwirrtheit leiden, wie ein Bericht
von Logistik-Woche zeigt. 

Aktuelle Daten belegen, dass 45,9% der Falschfahrten
absichtlich begangen werden, häufig unter Alkoholeinfluss oder
mit suizidalen Absichten. Besonders ältere Fahrer, die oft in der
Altersgruppe zwischen 75 und 84 Jahren liegen, sind von diesen
Automatismen betroffen. Dies wirft Fragen zur zukünftigen
Verkehrssicherheit auf, insbesondere im Hinblick auf
altersgerechte Verkehrsinfrastruktur.

Präventionsstrategien und Warnsysteme

Um der zunehmenden Gefahr von Falschfahrten
entgegenzuwirken, sind präventive Maßnahmen notwendig.
Strategien zur Verbesserung der Verkehrsführung, wie
eindeutige Beschilderung und Sicherheitsüberprüfungen an
Anschlussstellen, könnten effektiv sein. In Österreich werden
große Schilder verwendet, die explizit vor dem Fahren auf der
falschen Seite warnen. Solche Maßnahmen sind in Deutschland,
und speziell in Mecklenburg-Vorpommern, bislang nicht
verbreitet.

Technologische Lösungen, wie App-basierte Warnsysteme oder
Notbremsfunktionen in Fahrzeugen, könnten zudem helfen,
Falschfahrten zu verhindern. Autofahrer sollten zudem im Falle
einer Falschfahrt ihre Licht- und Warnblinkanlage einschalten

https://www.logistik-woche.de/falschfahrten-auf-autobahnen-studie/


und vorsichtig zur nächsten Ausfahrt steuern. Die Polizei sollte
über Notrufnummer 110 informiert werden, um die Gefahr
schnell zu beseitigen. 

Es bleibt abzuwarten, wie die Ermittlungen gegen den
Falschfahrer ausgehen werden und inwieweit die
Fahrerlaubnisbehörde auf diesen dramatischen Vorfall reagieren
wird. Die Sicherheit auf den Straßen muss oberste Priorität
haben, und es ist unerlässlich, sowohl technische als auch
menschliche Faktoren in den Mittelpunkt zu rücken.

Statistische Auswertung
Ort: Charlottenburg-Wilmersdorf, Deutschland
Vorfall: Sonstiges
Ursache: Sparmaßnahmen
Beste Referenz: berlin-live.de
Weitere Infos: rbb24.de
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